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11.48 

Abgeordneter Karl Schmidhofer (ÖVP): Geschätzte Frau Präsidentin! Werte Frau 

Ministerin! Lieber Kollege Max Lercher, wir kommen aus dem gleichen Bezirk, Murau, 

und ich will jetzt keinen Nachbarschaftsstreit auslösen, aber du hast gefragt, warum 

Minister Faßmann nicht da ist. Bitte, wir haben unsere Frau Fachministerin hier, die für 

das Lehrlingswesen zuständig ist, die die Lehre ständig weiterentwickelt, die in der 

Krise 3 000 Euro Lehrlingsbonus für die Lehrherren zur Verfügung gestellt hat, damit 

wir die Krise besser bewältigen können, und sie entwickelt mit uns gemeinsam, mit den 

Betrieben und hier mit der Volkspartei, die Lehre weiter. (Beifall bei der ÖVP.)  

Und wenn jemand fehlt, dann darf ich dir entgegnen: Die Frau Parteivorsitzende Rendi-

Wagner ist im Übrigen bei diesem wichtigen Thema Jugend, Lehre, Zukunft auch nicht 

da. (Beifall bei der ÖVP sowie der Abg. Neßler.)  

Zur Situation der Lehre (Abg. Matznetter: Wo ist der August Wöginger?): Kollegin 

Kaufmann hat es angesprochen, 8 800 Lehrstellen sind offen. (Abg. Matznetter: Gustl, 

der ist nicht da!) Das heißt, unsere Lehrbetriebe suchen Jugendliche, um sie 

auszubilden, um auch weiterhin für die Wirtschaft genügend Fachkräfte zur Verfügung 

zu haben. Letztlich sorgen diese Betriebe dafür, dass wir europaweit mit der dualen 

Ausbildung an der Spitze stehen, dass wir bei allen Bewerben – ob es 

Weltmeisterschaften oder Europameisterschaften für Lehrlinge sind – immer wieder mit 

Goldmedaillen nach Hause kommen, weil wir im Zusammenwirken mit der Lehre in 

Österreich unverwechselbar erfolgreich unterwegs sind.  

Die SchülerInnen müssen mit 15 von den Regionen oft in die Stadt in ein Internat, 

damit sie eine Schulausbildung machen können. Wir haben 3 500 Lehrstellensuchende 

in Wien, und ich erwarte mir auch, dass diese jugendlichen Wienerinnen und Wiener 

zu einer Lehre in die Bundesländer hinauskommen – auch das ist zumutbar –, dann 

könnten wir den Lehrlingsmangel in der Wirtschaft eindämmen. Ich bin guter Dinge, 

dass wir mit dieser Lehre, die ständig weiterentwickelt wird, auch in Zukunft die 

Fachkräfte haben werden, die die Wirtschaft braucht. – Vielen Dank. (Beifall bei der 

ÖVP.)  

11.51 

Präsidentin Doris Bures: Zu Wort ist nun niemand mehr dazu gemeldet. Damit ist 

diese Debatte geschlossen.  

Wünscht die Frau Berichterstatterin ein Schlusswort? – Das ist nicht - - (Zwischenruf 

des Abg. Matznetter, der auf den sich zur Geschäftsbehandlung meldenden Abg. 
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Leichtfried deutet.) – Ich rede meinen Satz trotzdem zu Ende. (Heiterkeit bei 

Abgeordneten von ÖVP und SPÖ.) Die Berichterstatterin wünscht kein Schlusswort.  

Die Abstimmung über diesen Tagesordnungspunkt werde ich wie vereinbart an das 

Ende der Debatten über die Vorlagen des Ausschusses für Wirtschaft, Industrie und 

Energie verlegen. 

Nun liegt mir eine Wortmeldung zur Geschäftsbehandlung vor. – Bitte, Herr 

Klubobmann Leichtfried. 

***** 

 


